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Maßnahmen getroffen werden ſollen
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Verhanölungen der deutſchen Kegierung
mit Frankreich

München 13 Februar Eigene Drahtnachricht
Wie die Münchener Volkszeitung

ſchieden ablehnenden Standpunkt
In Paris wird in erſter Linie an eine Unterſtützung
Polens durch die deutſchen Truppen gegen einen bolſche
wiſtiſchen Angriff gedacht

Frankreich reſpektiert die engliſchen
Wünſche

WTB Paris 13 Febr Drahtnachricht DerSondoner Sonderberichterſtatter des Matin JnulesSauerwald glaubt zu wiſſen daß die Antwort auf die
Note der deutſchen Regierung vom 25 Januar zwar im
Tone feſt ſei jedoch Raum laſſe für Verhand
lungen Man habe den Vorſtellungen Lloyd Ge
org s der Oeffentlichkeit und dem Standpunkt der Par
teien in England Rechnung getragen

Intervention der Keutralen in der
Auslieferungsfrage

Baſel 13 Febr Eigene Drahtnachricht Wie
die Nativnalzeitung erfährt meldet die Preßinforma
tion aus Paris daß in politiſchen Kreiſen verſichert
wird datz die neutralen Staaten mit Unt rſtützung
Amerikgs und Japans auf die engliſche und franzöſiſche
Regierung einen gewiſſen Druck ausgeübt haben um
von der Auslieferung der ſchuldigen Deutſchen abzu
ſehen Die Schweiz Holland Spanien und die ſkandi
naviſchen Länder haben der engliſchen Regierung mit

teilt daß ſie die Aburteilung der ſchuldigen Deutſchen
d rege vor einem neutralen Gerichtshof gutheißen

würden
Weitere Auslieferungsforderungen

Erzberger und Scheidemann auch aufder Liſt e
Zürich 13 Febr Eigene Drahtnachricht Nach

zem meldet der Corriere della Sera aus
Paris daß dortſelbſt weitere m tgen an Deutſchland fertiggeſtellt wurden an beab
ſichtigt auch jene deutſchen Politiker anzufordern die
die deutſche Regierung zur Annexion zur Deportation
und zur Beſchlagnahme von Privatwerken ſo auch der
Bergwerke von Brtiey aufgefordert hatten Der Cor
riere della Sera deutet an daß auch Erzberger und
Scheidemann auf der zweiten Auslieferungsliſie ſtehen
werden

Her Oberſte Rat beſpricht neue Noten
WTB London 13 Februar Reuter Der Oberſte

Rat beriet geſtern über die Nete bezüglich der Ansliefe
rung der ſchuldigen Dentſchen ſowie über die Note an
Folland bezüglich der Auslieferung des Kaiſers Der
Wort aut beider Noten wird in der nächſten Sitzung feſt
geſtellt werden

Milleranös wichtigſte Frage
WTB Paris 13 Febr Havas meldet aus Lon

don Millerand erklärte die wieftigſte Frage für den
Augenblick ſei die Antwort auf die dentſche Note Jn
maßgebenden Kreiſen herrſcht die Anſicht daß die An
weſenheit des Marſchalls Foch vermuten laſſe daß

nin
Dentſchlend zur Arsfükrung des Frjedensnertrages zu

verpflichten Die Anweſenheit Trambitſchs wogt
die Erörterung der Adriafrage wahrſcheinlis Endlich
wird durch die Teilnehme von Bertbelot die Vermutung

läufigen Charakter
deutſchen und türkiſchen Fragen und dauerten ſechs Stun

nahegelegt daß der Rat wenigſtens die Grundzüge
des Friedens mit der Türkei feſtlegen werde

die erſten Londoner Ergebniſſe

WTVBV London 13 Febrrar Reuter Der Oberſte
alliierte Rat trat in Downingſtreet zuſammen Zugegen
waren Lloyd George Millerand Ritti undCurzon Die Beratungen hatten allgemein vor

Sie galten den hauptſächlichſten

den Jn ent unterrichteten Kreiſen verlantet daß die Zu
ſammenkunft in London zwei Wochen dauert
Die Verbpandlunçgen geben langſamer veonkatten als in
Paris Der Grund fierfür liegt in der ſchwierigen Ver
ſtändieung da weder Nitti noch Millerand eneliſch ſprechen
was Clemenceau gelärfig ſprach Marfchall Foch wohnte
der Mittagsſizung bei Ein amerikaniſcher W ung
an den Verhandlungen nicht teil Einer weſteren Je r

Meld Obn re a e e et nenweiterer Vorſtellungen Deutſchland gegenüber wurde

von beſonderer
Seite erfährt unterhandelt die deutſche Regierung mit
Frankreich über eine Löſung der Ausliefernngsfrage
auf einer Linie die man als Mittellinie be
zeichnen kann die aber inhaltlich nicht dem ent

entſpricht

halle Sonnabend den 14 Februar 1920

Uebereinſtimmung exrzielt Die Finanzminiſter der Alliier
ten werden in Kürze zuſammenkommen um über Fingnz
pläne für Europa zu beraten

Graf Montgelas über ſeinen Auslieferungsantrag
WTV Berlin 13 Febr Den Abendblättern zufolge

widerſpricht General Max Graf von Montgelas in einem
Schreiben energiſch dem niederträchtigen Vorwurf der
franzöſiſchen Auslieferungsliſte er hätte im Homeny ge
plündert Weder er noch die ihm unterſtellten Truppen ſeien
zu irgendeiner Zeit in Homeny geweſen

Generalſtreit in Bulgarien
Baſel 13 Febr Eigene Drahtnachricht Wie

der meldet drahtet die Zentralagentur ans
Sofia Jn ganz Bulgarien iſt der Generalſtreik ausge
brochen Der geſamte Bahnverkehr iſt eingeſtellt Nur
vereinzelte Züge unter militäriſcher Bedeckung halten
c r br aunfrecht Die Geſamtlage iſt außerordent

ernſt

Vom Generalſtreik in Solingen
Solingen 13 Febr Eigene Drahtnachricht DerGeneralſtreik im Solin er Jnduſtriegebiet hält an Es

machen ſich bereits in Handel Jnduftrie und Gewerbe
große Störungen bemerkbar Die Zeitungen erſcheinen
nicht Für heute ſind Einigungsverhandlungen zwi

den Arbeitgebern und der Streikleitung angeſetzt
worden

Tagesorönung des Jnternationalen Bergarbeiter
kongreſſes

WTVB Beüſſel 13 Februar Reuter Der internatio
nake Bergarbeiterkongreß hat eine Tagesordnung angenom
men die beſagt Angeſichts der wiederholten Weigerung
der franzöſiſchen Regierung die gemäßigten Forderungender Bergarbeiter nach Rerißon des Poenſionsgeſetzes anzu

nehmen mocht es der Kongreß allen Bergarbeitern
der Kohle erzeugenden r zur Pflicht ſicha Mehrlieferung an Frankreich gegenüber der jetzigen
ieferung zu widerſetzen Jm Falle eines Streiks der fran

zöſiſchen Vergleute ſolle man ſich weigern Ueberſtunden
zwecks Kohlenförderung für den franzöſiſchen Verbrauch zu
verfahren

General Nießels Berichterſtattung über Deutſchland
WTB Paris 13 Feberrar Vor dem Ausſchuß für

Auswärtiges erſchien geſtern wiederum General Nießel um
Erlänterungen über die deutſche Armee zu geben Er ſetzte
die Hrganiſation der Reichswehr der Sicherheitswehr und
der Einwoßnerwere auseinander und ſprach über die Or
ganiſation der ZJeitfreiwilligen Nach dem Matin ſrnrach
General Nießel auch von der Möolichkeit daß Munitions
vorräte in deutſchen Fabriken verſteckt werden könnten
Der Ausſchuß empfahl einmütig den Kriegsminiſter baldigſt
darüber zu hören wie die Friedensklauſel die ſich auf die
Entwaffnung Deutſchlands beziehe durchgeführt werde

Die erſten Franzoſen in Memel
WTB Memel 13 Feberuar Der erſte franzöſiſche

Truppentransport acht Offiziere und 287 Mann iſt heute
vormittag hier eingetroffen

Kaufmann und Un verſitätsbibliothekar
Köln 13 Febr Eig Drahtnachricht Großes Auf

ſehen erregt eingeweihten Kreiſen die Berufung des ſozial
demokratiſchen Stadtverordneten Heinrich Erkens Kauf
mann in Koöln zum Bibliothekar in der Kölner Univerſität
Es iſt dies das erſte Mal daß an einer preußiſchen Uni
verſität ein Kaufmann als ein Nichtfachmann für ein ſo
wichtiges Amt auserſehen worden iſt

Vertagung des Prozeſſes Keſſel
Berlin 13 Febr ger Drahtnachricht Wie es

nern warx verfiel heute nachmittag der Prozeß
Keſſel der Vertagung Der Vorſitzende Kriegsgerichts
rat Ehrhardt eröffnete die Sitzung mit der Mitteilung
daß neulich während der Vernehmungen ihm ſein
grauer h durch zwei ſtarke Meſſerſchnitte
zerſtört worden ſei Es ſei dieſer Streich offenbar mit
dem Drohbrief in Zuſammenhang zu bringen den er
kürzlich erhalten hat Der Prozeß wurde auf unbe
ſtimmte Zeit vertagt

Ein neuer Kttentatsplan geren Erzberver
Berlin ſ3 Febr Eigene Drahtnachricht DerL meldet u vor Beendigung der Mitta e

im ErzbergerProzehz ſchritt der aufſichtführende Offl
ier zur vorlänfigen Feſtnahme eines jungen Mannes
r in den Zuhörerraum kineinwollte und in u T

Aktentaſche einen Revolver irng derüblichen Durch beim Betrefen rdenenewurde e nung ner rſonichkeit zur Moabiter er mit der
n in dem S irgendein Un arrichien wollte

lonute zuwächßt nicht werden

Einzelpreis 10 Pfg

Der Kampf um die ober
ſchleſiſche Heimat

Ein Oberſchleſier aus Roßlau Anhalt ſendet un
folgende Zuſchrift

Ueberall in Deutſchlands Gauen wird große und
liebevolle Arbeit geleiſtet für Oberſchleſien von denen
die fern der geliebten Heimat leben und ſchaffen dieſe
nicht vergeſſend ſondern treu zu ihr ſtehen treu be

fonders jetzt da der Heimat Gefahr droht Gefahr denn
der Pole ſtreckt ſeine ſchmutzigen Hände nach dieſem
Lande aus das uns alles iſt und wohin ſo oft Erinne
rung uns zurückführt Wollen wir dem Polen Ober
ſchleſien verkaufen um einen Judaskohn zu Verrätern
werden an unſerer Heimat die uns Jugendglück und
Kindheit geſchenkt Was gab uns die Heimat nicht alles
und wie groß und ſchön iſt ſie Große Erinnerungen
knüpfen ſich an den Namen Oberſchleſien Wenn auch
ſo mancher in Unkenntnis oberſchleſiſcher VerhältniſſeUnd Oberſchleſiens ſelbſt von Oberpodolien Hacha

ren Pierons fſpricht von Oberſchleſien denkt dort ſei
die Welt zu Ende ein Land mit Unkultur und rohen
Sitten ſo wiſſen wir es doch beſſer Wo wir das erſte
Wort ſprachen den erſten Schritt machten Kind waren
zur Schule gingen wo herrliche Wälder mit frucht
tragenden Fluren wechſeln und Schornſteine und Hoch
öfen neben Förderſchächten ſich in gemeinſamer Arbeit
nahe ſind dort iſt Oberſchleſien unſer Oberſchleſien
Heimat Und welcher prächtige Menſchenuſchlag ſind doch
die Oberſchleſier Andere ſind wir als unſere deutſchen
Landslente Mittel und Weſtdeutſchlands Wir Ober
ſchleſier ſind anders im Weſen im Empfinden anders
durch unſere Tätigkeit durch die Stellung als Grenz
volk Härter und rauher geworden durch die Anforde
rungen die das Leben und die Verhältniſſe an den
Menſchen ſtellen Auch mißtrauiſch iſt der Oberſchleſier
bis er überzeugt iſt von der Lauterkeit der Abſichten des
Fremden um ihm dann um ſo rückhaltloſer zu ver
trauen ihm nicht nur Vernunft ſondern auch ſein
reichsempfindendes Herz gebend Man muß ihn lieben
den Oberſchleſier als Arbeiter wie es keinen beſſeren
gibt genügſam wie Diogenes tapfer tren und heimat
liebend Wie ſtand er nicht ſeinen Mann als Soldat
vergoß Schweiß und Blut alles opfernd für Deutſch
kand um ſeine Heimat zu retten und zu erhalten

Landsleute Oberſchleſier habt Jhr gekämpft und
gearbeitet entbehrt und gelitten um jetzt Eure Heimat
preiszugeben zu opfeen was Euch das Liebſte war und
iſt dem Polen zu überlaſſfen Wollt Jhr Eure Heimat
weiterhin zum Aufſtieg führen Euch ſelbſt ein glück
haftes zufriedenes Leben ſchaffen dann wählt für
Deutſchland und wenn Jhr Eure Heimat verderben
wollt ſie zurückſtoßen in Unkultur Ench dadurch vieler
ſozialer und kultureller Einrichtungen beraubend dann
geht zu Polen aber klagt dann nicht denn Jhr habt
Euer eigenes Schickſal in der Hand Kann Ober
ſchleſien größer werden wenn es ſich einem Staate einem
Volke anſchließt das unter ihm ſteht oder ſind Länder
und Menſchen erſt groß geworden durch den Anſchluß
an kulturell höher ſtehende Länder und Menſchen

Geſell Dich einem beſſeren zu daß mit ihm Deine
beſſern Kräfte ringen

Wer felbſt nicht weiter iſt als Du der kann Dich auch
nicht weiter bringen

fingt ein Dichter Welch tiefe Wahrheit liegt doch in
dieſen Worten Habt Jhr ſchon einmal darüber nach
gedacht Verweilt etwas bei dieſen Worten und Jhr
werdet ſelbſt alles finden Oder habt Jhr keine eigenen
Anſichten fehlt Euch die Kraft des eigenen Urteils
Miüßt Jhr Euch erſt von volniſchen Agenten belehren
laſſen was Jhr wollt muß polniſche Propaganda Euch
erſt aufzwingen durch viel Geſchrei was Ench in Polen
erwartet Nur Enre Arbeit und Euer Land wollen ſie
Euch ſelbſt nicht und Jhr werdet einſt mit Schrecken
erkennen wie Jhr irregeführt wurdet Hoffentlich iſt
es dann nicht zu ſpät t

Treten wir zur Abſtimmung nicht den Haß des ein
zelnen Polen fürchtend ſondern wiſſend für Deutſch
land wählen daß wir unſere Heimat uns erhalten Den
Dank werdet Jhr ſelbſt erleben und Dank werden Euch
Generationen wiſſen Euch die Jhr Euch voll Stolz zu
Eurer Heimat bekanntet

Franzöſiſche Fuslieferungoliſte
Fortſetzung

71 und 72 Lidebayeriſcher Oberſt und Etappenkommandant Brandſtif

e a r1914 U a wurde die W r g
der Geiſtliche und ſeine umlamen
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73 Haupkmann Bener Führer der W Fewelſen
vahnerKomp und eines Detachements des 112 und 117

nf Regts Jnbrandſetzung und Plünderung der Waggon
abrik Luncville Befekl die Arbeiterhäuſer der Fabrik in
rand zu ſetzen 28 Auguſt 1914

74 Generalmajor von Behr Kommandeur d 32 Brig
Mordtaten Brandſtiftungen Auguſt 1914 in Einville

75 Freiherr von Gebſattel Führer einer Einheit zu
der das 3 Cevaulegers Regiment gehörte Verbrechen
in Dalhain Einville Saint Benoit und Maixe Auguſt
1014 und Mai 1915

76 Generolleutnant von Breitkopf Kommandeur der
3 bayr Div Brandſtiftungen und Hinrichtungen in Maixe
22 Auguſt 1914

77 Oberſt Kreyenberg 132 Jnf Regt Verbrechen
in Magniéres am 24 Auguſt bis 12 September 1914 Alle
Häuſer ohne Ausnahme wurden geplündert Die Kirche und
26 Wohnungen in Brand geſetzt u a

78 Oberſt Steiner 5 bayr Jnf Regt Verbrechen
in Rehainviller Das Dorf wurde der Plünderung und
den Flammen überliefert Die Deutſchen erſchoſſen den
Abbé und einen Greis von 67 Jahren 23 Auguſt 1914

79 Generalmafor Lang Führer der 11 bayr Jnf
Brig Verbrechen in Vitrimont 22 25 Auguſt 1914
32 Häuſer wurden abſichtlich in Brand geſetzt ein Greis
von 69 Jahren wurde vor ſeinem Hauſe erſchoſſen

80 Oberſt Weiß Kommandeur des 10 bayr Jnf
Regts Verbrechen in Vitrimnot wie Generalmajor Lang

81 und 81a Eeneral von Oren der frühere Gouver
neur von Metz und der General der die Einbeit komman
dierte zu der das 8 und 68 bayr Jnf Regt gehörten
ſiehe Riedel Verbrechen in Nomény Jarny Jaulny und

Saint Jnlien lés Metz Hinrichtung von Zivilperſonen
Brandſtiftungen im Auguſt 1914 u a Dorf Jarny mit
Petroleum in Brand geſetzt Häuſer und die Kixche geplün
dert 30 Zivilperſonen wurden erſchoſſen darunter Jta
liener der Bürgermeiſter und der Pfarrer Ein Junge
von 5 Jahren wurde im Arm ſeiner Mutter getötet ufw
Die Fälle werden als Auszug aus der Ausſage eines Deut
ſchen Pezeichnet

82 Roth Rlatzkomm von Thiaucourt Verhrechen in
Thiancaurt Plünderungen Zerſtörung von Gebäuden
Diebſähle u a Sertember 1914

33 Zurmann Plotzkomm von Thiaucouyrt 1918 Weil
auf ſeinen Befehl bin Glocken Orgel und Kulitgegenſtände
aus der Kirche entfernt und nach Deutſchland geſandt wur
den Ferner weil franzöſiſche und ruſſiſche Gefangene ohne
Deckung vnd Nahrung dem Ferer ausgeſent wurden

84 Komm des 23 Drag Regts Maſſaker in Bazailles
urthe et Moſſele und Verbrennung von 45 Häufern
85 Die Kommandeure des 22 und ſchleſiſchen 38 Reſ

Jnf P gts Tötung von Zivilperſonen
86 Die Kommandeure des 12 und 15 bonr Landw

nf Regts Verbrennung des Dorfes SaintMaurice und
einer geſamten Einwohnerſchaft

87 Baron v Gemmingen Platzkommandant Plünde
zungen Devortationen und Morde in Onville

88 RhHeinhardt Unteroff im 138 preuß Jnf Regt
Niedermetzelung von Verwundeten in Vic ſur Seille

89 Der Komm des 16 bayr Regts Tötung von
Zivilverſonen Brand ſtiftung und Maſchinengewehrfeuer
auf Ambrlanzen in Badonviller im Auguſt 1914 Fort
führung der weiblichen Einwohner von Parux über 13
am 14 Auguſt 1914

90 Der Komm des Erſatzbatls der 1 GardeJnf
Brig Niedermetzeſung der Einwohner eines Dorfes bei
Blamont Sentember 1914

91 Schmidt Leutnant im 122 ſchlef Lin Inf Regt
Morde und Broandſtiftungen in Fresnoy la Montagne
Menrthe et Moſelle am 23 Auguſt 1914

92 Der Gen dem die deutſchen Jnf Regter Nr 121
122 Leutnant Schmidt 123 und 125 unterſtanden und
deren Kommandeure ebenſo

93 Grundberr Generalmafor im bayeriſchen Heere
Kommoandonturoffizier Sein Adjnioent war der Leutnant
ron Falkenayn Sohn des GEenerals Brandſtiftung und
Tötung von Zivilperſonen in Chonteheux 25 Auguſt 1914

94 Manger Stabsarzt im 13 Inf Regt ſehbenſo
95 Von Korn komm Een des 21 A K Plünderung

Moyen Meurthe et Moſelle und anderen Dörfern
Auguſt 1914
96 Komm des 3 bayr Jnf Regts 1 bayer A

rhrennung von Varux und anderen lothringiſchen Dör
fern 10 Auguſt 1914

97 Komm des 9 bayer Jnf Regts Ermordung von
Zivilperſonen in Hérimsnil Meurtbe et Moſelle Plün
derung und Brandſtiftung AuguſtSeptember 1914

98 Pon Tewitz Preuß Gardehauptmann ebenſo
99 Der Oberſt und Komm des 144 Jnf Regts

67 Brig 16 A Verbrennung von Ambulanzen
Niederwetelung von Einwoknern Aneienung von perſön
Hchem Eigentum fronzöſiſcher Aerzte Befehl verwundete
Turkos zu tkten 22 Ang 1914 in Tivry Circourt Meurht
et Moſelle Ferner Crauſamkeiten in Fton Auguſt 1914

100 Reffeld Hauptmann im 130 Jnf Regt 12
Komp ebenſo

101 Der bayer Generol der am 24 Avauft in Bac
cargt den Oberßefeßl fotte Plünderung und Brandſtiftung
in Boccarot 24 /25 Vugrſt 1914 dR K ebenſo
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192 Fabarius Art Komwm im 14
103 Der Fomm des 121 württ Tnf Reots

netzel in Eorcy Meurthe et Moſell 22 Anauſt 1914
104 Komm des 11 Pionierbotls Auguſt 1914 Zer

brung des Dorfes Langewiſler und Tötung von Zivilper
jonen Anenſt 1944 Fuf Grund deuſhHer Povijere

105 Von Kayſer Major im F5 Territoriel Jnf
Regt der zum 28 Koblenzer Jnj Regt gehört haben ſoll
Verbrechen in Ponnv ſur Moſeſſe Ermordung von 18 Ver
ſonen in TJarnv Conflans eines Arztes in Pont à Mouſſon
nos dem er deſſen Automobil fortgenonmen hatte Auguſt
1014

106 Der Komm des 65 LandwehrJnf Regts Tö
tung von Zivilperſonen vnd Zerſtörung des Dorfes Chamb
ley und Poony Avauſt 1914

107 Der Oberſt und Komm des 4 bayer Lanhwehr
Rec Ermordung von Zivilperſonen Embermenil An
fang Norewber 1914

108 Der General der die EinFeit befehligte zu der
das 5 Botafllon Jäger z Fuß gehört Verbrennung eines
Dorfes Piſon Meuſe 10 Auguſt 1914

109 Fleehl Major vnd Komm des 2 Batl des 98

e e Becker von h e hu

Reg Her K z 51 deutſchen Jnf
omm RegtsBrandſtiftung in Sommeilles

Mord
6 September 1914

Fyr Der Komm des 42 oder 46 MAlanen Regks
Plünderung Gemetzel und Brandſtiftung in Rouvres und

ny 24 Auouſt 1914
112 Der Komm des 137 Jnf Regts ebenſo
113 Der General der die 23 Kavall Brigade befeh

ligte Einäſcherung und Plünderung der Dörfer Revigny
und Waſſincourt 6 September 1914

114 Der Komm d 4116 deutſchen Jnf Reg ebenſo
115 Von Dorsner General Plünderung und Ver

wüſtung des Dorfes Vaurles Palameir Sept 1914
116 Niemonn Leutnant 98 Jnf Regt Plünde

rung vnd Einäſcherung des Dorfes Maucourt Anfang 1915
117 Der Eeneral der 1918 die 5 Armee befehligte

Verbrecheriſche Maßnahmen in Montmedy le Haut im
März 1918

118 Prinz von Wittgenſtein Befehlshaber eines Ul
Korps Plünderung und Brandſtiſtung in Clermonten
Argonne September 1914

119 v Duroch Komm des 13 württ A K 121
und 122 Jnf Regt wie 118

120 Prinz von Württemberg Brandſtiftung und Ge
metzel in Triaucourt und Epres September 1914 Auf
die Klage des Geiſtlichen ſoll der Prinz erwidert haben

Was wollen Sie Wir haben ſchlechte Soldaten unter
uns wie Sie

121 General v Kirſchhaum Komm der 12 bayer
Brig Ermord ungen abſichtliche Brandſtiftungen Plünde
rungen des 6 Jnf Regts in Bonnviller und St Mihiel
September 1914

122 Leutnant Grudner Platz Komm in St Mihiel
Plünderung beim Rücfzug 1918

123 General v Strantz 5 A K Am 22 Auguſt
1914 habe ein pommerſches Regiment das mit Verwundeten
gefüllte ſronz Lazarett im Dorfe Ethe Gomery beſetzt der
Feldwebel Matz habe etwa 80 Leichtverwundete berausfüh
ren und beim Ausgang des Dorfes erſchießen laſſen in
zwiſchen ſei dos Lazareit angeſteckt worden 100 bis 120
Verwundete die ſich herqusſchleppten ſeien erſchoſſen wor
den alle anderen etwa 300 lebendig verbrannt

124 Waſchmuth oder Wachmuth Oberſt des 3 Nieder
ſchleſ Jnf Regts Nr 50 Einäſcherung von Ethe am
22 Auguſt 1914 Erſchießung von 212 Perſonen darunter
30 Frauen und 20 Kinder

125 Hauptmann Boldt Adjut der 203 Brigade ſoll
entſchieden Faben wor erſchoſſen werden ſolle vnd wer nicht

126 General Liebeskind Komm der 19 Brig Er
ſchießung on acht franzöſiſchen Gefangenen ſowie der Ver
wundeten und Krankenwärter uſw

127 Feldwebel Magtz v 6 Gren Regt ſiehe Nr 123
128 Gen v Bülow Komm der 2 Armee Profla

mation in Lüttich rom 22 Auguſt 1914 wonach die Jn
brandſ bung und die Erſchießung von etwa 100 Perſonen
mit Zuſtimmung des Generals v Bülow erfolgte Vlünde
rung von Aerſchot Befehl Zivilverſonen zu erſchießen
Ermordung von franöſiſchen Soldaten Auguſt 1914 Ver
antwortung für die Beſchießung der Kathedrale von Reims
und der Stadt September 1914 Die franzöſiſchen Art
Offiziere ſollen den Eindruck gehabt haben als ob das
Feuer auf die Katfedrale gerichtet würde Plünderung
von Marne 5 bis 11 Sept 1914 unddes Schloſſes von Marchais im Laufe der Beſetzung

429 Haurtmann Niemann 140 Jnf Regt
von ſünf franzöſiſchen Unteroffizieren

130 Jenrich Komm des 140 Jnf Regts Befehl zur
Erſchießung von Einwohnern in Aerſchot Belg Auguft
1914 Auf die Bemerkung eines deutſchen Unteroffiziers
daß wan nicht im Krieg ſei um auf Ziviliſten zu ſchießen
abe der Leutnant Spink erwidert So iſt es Befehl dieſes
Nolk von Schweinen wuß erſchoſſen werden Der Oberſt
Tenrich ſoll etwa 60 Ziviliſten haben erſchießen laſſen
Ebenſo habe er Befehl gegeben fortan alle Verwundeten zu
töten Maior Memel oder Emmel Oberleutnant Wapele
Leutnant Krüger Feldw Levtnant Knautſch ſollen dement
ſprechende Anweiſungen gegeben haben Kriegsgefangene
ſollen ausgeſagt boben ſie hätten den Befehl erhalten alle
Verwundeten zu tköten

131 Komm des 71 Reſ Jnf Regts 9 A Jn
hbrand ſetzung und Pluünderung von Dörfern Erſchießung von
Ziriliſten im Auguſt und Sept 1914 in Belgien und Nord
frankreich Beweis Auszüge aus Notizbüchern deutſcher
Soldaten

132 Komm General des 12 A K außerdem Kom
mondenre des 28 vnd 64 Artl Pegts des 100 101 102
103 108 134 177 178 Jnf Regts Plünderung und
Jnbrandſe rung von Rethel Ardennen u Dinent Belg
Beweis Notizbuch eines Offiziers des 178 Jnf Regts
8 Komp ſowie des Leutnants R vom 177 Jnf Regts
Auguſt 1914

133 General der Jnf von Below Komm General
der F7 Armee 57 und der 1 Armee Plünderungen De
porlation ren Einwoknern Zwaongsorbeit Kollektivſtrafen
Requiſitionen ohne r Verſchlechterung des Geldes
vſw in Lille und den beſetzten Eegenden Plünderung von
Dowai und Beſchießung von St Awand im Oktober 1918
Verbrechen und planmäßige Plünderungen in Rethel Be
weis Notizbuch eines deutſchen Leutnonts mit Bemerkun
gen über die Plünderung einer Mädchenſchule

134 Platzkommandant Maret von Rethel wegen der
ſelben Vorgänge

135 Hauptmonn Hak wegen Plünderung ſeiner Kom
pagnie in Rethel März 1917

136 Komm des 160 Jnf Regts 8 A K Plünde
rung und Jnbrandſetzung von Bievre Auguſt 1914

137 Komm des 178 Tnf Regts 12 A Teil
nahme an den Ermordungen in Poertkesle Chotelet Ver
ontwortung für die Verbrechen in Rethel Verbrechen in
d SHoſſus Ardennen Apguſt und September 1914 Beweis
Auszüoe aus deutſchen Notizbüchern

Komm Gen des 8 A K dazu die Komman
deure des 29 66 und 69 Jnf Regts Brandfſfiftungen
Maſſenhinrichtungen von Ziwrliſten in Dörfern und Städten
der Ardennen und der Marne im Auguſt und Sept 1914

139 Oberleutnont Rekowsſi 13 Jnf Regt 1 Komp
Jnbrandſesung von Dörfern Flünderungen und Ermor
dungen von Zivilverſonen und Verwundeten in Belgien und
Frankreich am 11 Auguſt 1914

Tötung

rung des Vertra

Overſks Erſchließung von ekwa Perſonen ble ſich in
eine Kirche n hatten auf Befehl des Oberſten durch
Soldaten des 9 A am 29 Auguſt 1914

145 Major v Marquarzent 16 Jnf Regt Jnbrand
ſetzung des Dorfes Maiſon Rouge am 9 September 1914
Plünderung von Maubeuge Beweis Ausſagen von deut
ſchen Gefangenen

146 Deutſcher Kronprinz Vefehl alle Dörfer anzu
ünden wo ſich franzöſiſche So daten ſinden 4 Auguſt 1914
Beweis Aus age eines Soldaten der erklärt habe zur
rmee des Kronprinzen zu gehören Ferner Verantwor

tung für das Gemetzel von Ethe Gomery am 22 Auguſt
1914 ſowie für die verbrecheriſchen Urteile eines Kriegs
gerichts in dem er am 9 September 1914 in Eclis Fontaine
den Vorſitz führte Todesurteile die am ſelben Tage voll
ſtreckt wurden Zuſammen mit dem

147 Komm General der 3 deutſchen Armee im Jahre
1914 wird der Kronprinz ferner verantwortlich gemacht für
Plünderungen in Mezieres Charleville und im allgemeinen
in den beſetzten Gebiften für die Deportotionen von Ein
wobßnern für planmäſige Verwüſtungen für nach Deutſch
land geſchiſte Beute ſowie für Beſchlagnahme von Geld in
den Banken Jn der Begründung wird zunächſt die Be
deutung von Mezieres Charleville erſt als Sitz des General
ſtabs der 3 Armee dann als Kaiſerliches Hauptquartier
geſchildert Der Kaiſer habe ſich ſeit der Marneſchlacht dort
aufgehalten ferner hobe Admiral von Tirpitz dort gewohnt
Kriegsminiſter von Falkenhayn Reichskanzler von Beth
mann Hollweg der König von Sachſen der Präſident des
deutſchen Roten Kreuzes Der Kronprinz habe ſich bis zum
Waffenſtillſtand dort aufgehalten Jm Oktober 1914 have
eine planmäßige Plünderung der Gegend von Mezieres
Charleville auf höheren Befehl begonnen vron der zuerſt
die Keller dann die Möbel getroffen worden ſeien im
Januar ſeien die Archive des Departements gevlündert und
angezündet worden ſpäter habe man einen Teil der Bevölke
rung vertrieben Als Beweis wird ein Brief des Haupt
manns Meyer in Berlin an den kriegsgef Lt Kurt Meyer
gangeführt wonoch män bei Wertbeim die Kriegsbeute von
Ville verkaufe Ferner wird ongeführt das Bruchſtück eines
Briefes des Landwehrmanns Alfred Sauer im Kriegslaza
reit von Fourmies an den Soldaten Heinrich Finkelaus vom
39 Jnf Regt vom 8 Mai 1917 in dem es beißt daß nan
der Bevölkerung alles nehme ſelbſt den jungen Frauen
ihre Hochzeitsgeſchenke Er ſelber habe in einem zugemauer
ten Zimmer 15 kupferne Muſikinſtrumente ein ganz neues
Fabrrad 150 Bettücher und Handtücher 6 kupferne Be
lerchtungskörper uſw gefurden Der Kommandant ſei ſehr
befriedigt geweſen und die Finder ſollten ſogar eine Prämie
erkalten Ferner ſoll der Kronvrinz vom 27 Mai bis
8 Juni 1918 in Coincy Aisne alles mitgenommen haben
was es im Hauſe wo er wobhnte Wertvolles gab

Fortſetzung folgt

Der Verkehr zur Danziger meſee

WTB Danzig 18 Febr Die Eiſenbahndircktion
Danzig teilt mit Die Vertreter der polniſchen Eiſen
bahn Zoll und Militärverwaltung haben geſtern er
klärt den Verkehr auf der Strecke Lauenburg Danzig
nicht zu ſperren Sie ſind aber auch ferner bereit falls
die zu erwartende v von Warſchau eintrifft
vom 13 Februar bis zur Beendigung der Danziger
Meſſe täglich einen Sonderzug von Berlin über Konitz
Dirſchau nach Danzig und zurück fahren zu laſſen Als
Ausweis für die Reiſenden ſollen behördliche Beſcheini
gungen mit dem Zuſatz zur Meſſe in Danzig genügen
Sie werden an der Grenze und bei der Rückfahrt in
Danzig von polniſchen Beauftragten mit einem Giltig
keitsvermerk verſehen Die Ausgabe direkter Fahr
karten Berlin Danzig und direkter Gepäckabfertigung
wurde zugeſtanden Die Zollabfertigung für Güter uns
Gepäck kann nach Anlegung polniſcher Zollplomben
unterbleiben wenn die Züge auf der Strecke Konitz
Dirſchau bzw Lauenburg Danzig nicht halten Die
polniſchen Vertreter werden zu den vorſtehenden Maß
nahmen die Zuſtimmung ihrer Warſchauer Miniſterien
durch Funkſpruch einholen und der Eiſenbahndirektion
Danzig bis morgen mittag endgültig Mitteilung machen

Belprechuncen des Wirtſchaftsrates
WTVB Berlin 13 Febr Der Wirtſchaftsrat beim

Reichswiritſchaftsminiſterium hat zu dem Wirtſchafts
plan des Reichswirtſchafts miniſteriums für das kom
mende Erntejahr endgültig Stellung genommen Nach
eingehender Ausſprache bei der auch Vertreter der Land
wirtſchaft wiederholt zu Worte kamen entſchloß er ſich
der Reichsregierung vorzuſchlagen daß die Zwangs
wirtſchaft ſowohl für Getreide wie für Kartoffeln auf
rechterhalten und Hafer wieder in die Bewirtſchaftung
einbezogen wird Trotz erheblicher Bedenken der indu
ſteiellen Arbeitervertreter wurden die Mindeſtpreiſe
die das Reich wirtſchaftsminiſterium vorgeſchlagen hatte
als angemeſſen anerkanni Ueber geeignete Reformen
der Bewirtſchaftung auf Grundlage des eng en Zuſam
menarbeitens zwiſchen Erzeuger und Verbranucher

T Nationen ſollen ſofort Verhandlungen gepflogen
werden

Be örderung des Römſrals von Stapa Flow
WTVB Berlin 13 Februar Wie die Kreuzzeitung

meldet ſind Konteragdmiral von Reuter zum Vizeadmiral
und Kapitän zur See Meyer Waldeck zum Konteradmixal be
fördert worden

Robert Cecl über polſtiſche Tagesfracren
Amſterdam 13 Febr Laut Telegraaf erklärte bei

der Ausſprache über das liberole Amendement be
treffend Abänderung des Friedensvertrages Lord
Robert Cecil ſeiner Anſicht nach ſei eine Abände

44 augenblicklich undurchführbar Wahrſcheinlich müßten aber früher
oder ſpäter einige Beſtimmungen des Vertrages abge

140 Hauptmann von Katte 3 GardeGrenn Regt ändert werden Cecil forderte daß eine Zuſammen
Befehl zum Anzünden von 100 Häuſern am 22 Aug 1914 kuaft des Völkerbundes zur Beſprechung der ruſſiſchen

141 OberſtLeutnant 9 Jnf Regt Befehl an die Frage ſtattfinden wobei zugleich an die Parteien die
Offiziere keine Gefangenen zu machen rwundeten noch jetzt Feg Fgbren die energiſche Mahnung gerichtet
und die fich ergeben wollten zu täten Ende Aug 1914 werden ſolle daß jetzt mit dem Kriegführen

142 Major Kleis 9 Jnf Regt Befehl zur Er Schluß gemacht werden müſſe und e der Völker
von vier Einwohnern die ſich in ein ver Lund da ſei um infernationgle Streiligkeiten aus dem

ſteckt hatten Wege zu räumen Balfonr ſchloß die Ausſprach indem14 c Greſer 34 Zunft r er erklärte daß der d Deutſchland in die44 Major Walerd von demſelben VerbrenVage ſetzte ſelbſt die geſamte Entſchädignunsſumme die
von 10 Ziviliſten Greiſen Frouen Kindern in es zahlen wolle zu nennen und die Allilerten ſelbſtAn heure Angeecbeen von Bieler W in des den Vorſchlag gegebenenfalls erwägen würden Rie
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mand kwnne febdoch ſagen was Deutſchkand vezahlen

könne Ueber die Ausliefernngsfrageſprechend ſagte Balfour die engliſche Regierung hätte
eine ſehr beſchränkte Liſte aufgeſtellt und die Liſten der
anderen Länder nicht geſehen Er habe die Ausliefe
ngsliſte mit Clemenceau beſprochen und dieſer habe
es für wünſchenswert gehalten die Liſten ſo ſehr wie
möglich einzuſchränken jedoch hinzugefügt dies ſei
wegen der zahlreichen von franzöſiſchen Zivilperſonen
beſchuldigten Deutſchen unmöglich Das Amendement

wurde ſchließlich mit 254 gegen 60 Stimmen verworfen

Koltſchak tot
Rotterdam 93 Februar Noch einer Meldung des

r Herald iſt das Todesurteil an Koltſchak vollſtreckt
worden

Der Exrzberger Helfferich Prozeß
Serlin 13 Febr Eigene Drahtnachricht
Als nun Dr Alsberg ſich mit eingehenden Fragen

hie die Materie der Akten über das finanzielle Ab
kommen betreffen an den Zeugen wendet erklärt der
Zeuge ſich

auf Einzelheiten nicht mehr entſinnen
zu können ſo daß noch weitere Zeugenladun
en erforderlich ſind Es kommt zu einem Zuſaninenſteß zwiſchen dem Angeklagten und dem Neben

kläger Der Zeuge Kobatſch legt ſeine Einführung
bei Erzberger im Jahre 1910 eingehend dar berichtet

über ſeine Verſuche in den Rüdersdorfer Kalkwerken
und der Haſenheide und geht anf die Fuſion zwiſchen
ihm und der Mapſitgeſellſchaft ein

Der Zeuge Privatingenieur Solman hatte den
Eindruck daß Erzberger ſich ein großes Verdienſt um
unſer Vaterland mit ſeiner finanziellen Unterſtützung
des vermögensloſen Kobatſch erworben hatte

Der Generaldirektor Berkelmeyer der ober
ſchleſiſchen Kokswerke bekundet daß Ende 1914 oder An
fang 1915 beide Geſellſchaften unter gewiſſen Wider
ſtänden der Behörden mit den uerſchiedenſten Berg
revieren verhandelt hatten Unter ſeiner Führung habe
die Marſit geſellſchaft die Ueberzeugung erlangt daß das
Kobatſch Verfahren praktiſch undurchführbar geweſen
wäre Dennoch kam es zu einer Fuſion die er befür
wortet habe weil unter allen Umſtänden die Konkur
renz beſeitigt werden mußte

Helfferich Jch bemerke daß der Nebenkläger
auch von dieſem Zeugen

nichts zu ſeiner Entlaſtung herausbekommen
hat

Nach einer Pauſe von 15 Minuten wird in die Ver
h des zweiten Falles der Tagesordnung des

Falles Reichbergſche Lederfabrik eingetretenZelfferich legt dar daß auch hier in der Lederinduſtrie

Erzberger es nicht für bedenklich gehalten habe trotz
ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit als Abgeordneter
und für eine große Partei ſich finanziell an einem außer
ardentlich gewinnbringenden Unternehmen mit einer
Summe in der Höhe einer ſechs lelligen Zahl zu bereili
gen und zwar wiederum alles andere als lauter Er z

erger ergreift dazu das Wort um auszuführen daß
er den Kommerzienrat Reichberg als einen außerordent
lich nneigennützigen Mann kenne und ſeine Tätigkeit
ſchätzen gelernt habe Auch in dieſem Falle handle es
ſich um ſeine vaterländiſchen Allgemeinintereſſen in
erſter Linie wenn er ſich mit der neuerfundenen Leder
präparierung und der Schuhfabrikation für den Heeres
bedarf aus ſolchem Leder eingehend beſchäftigt habe
Den Vorwurf daß er Sohlenleder in großen Mengen
auch nach England und Belgien verkauft habe müſſe er
als eine der vielen über ihn verbreiteten Unwahr
heiten ganz entſchieden zurückweiſen Hierzu wird der
Generalleutnant v Oven als damaliger Chef des
Armeevervflegungsdevartements im Kriegsminiſterium
gehört Er habe ſelbſt durchaus befriedigende Verſuche
mit dem neuen Präparierungsverfahren angeſtellt da
nach auch ſofort unter vielen anderen die Firma Reich
berg bei der ſeinerzeit herrſchnden Knavpheit in Soh
lenleder mit ſoviel Leder beliefert als ſie verarbeiten
konnte Erzberger ſei an ihn ſelbſt nicht mit der Bitte
heranugetreten in erſter Linie Reichberg zu bevorzugen
Ueber den Verkauf des Verfahrens nach Schweden und
Norwegen ſollen noch weitere Zeugen geladen werden
Um 2 Uhr 30 Minntken vertagt ſich das Gericht auf
Donnerstag den 19 Februar 95 vormittags

Deutſches Reich
Die Friſt für Steuererklärungen

WTVB Berlin 13 Febr Die Pflicht für die Ein
ceichung der Steuererklärung zu den Kriegsabgaben
wurde vom Reichsfinanzminiſterium bis 29 Februar
verlängert da wieder Erwarten die Banken trotz An
ſyaunung aller Kräfte bisher allenthalben nicht in der
Lage waren die Berechnungen des Kapitalvermögens
ihrer Kunden nach dem Stande vom 30 Juni fertigzu

Ried rländifche Milchverſorzung des Weſtens
Rotterdom 13 Februar Der Nieuwe Rotterdamſche Cou

tant meldet Mit niedeorländiſchen Molkereivereinigungen fin
den Verhandlungen über eine zweiiährige Milchverſorgung desrheini ch weſtfäliſchen Jnduſtriegebietes ſtatt Jm Sommer ſollen

ſäglich 50 000 im Winter 30 000 Liter Milch geliefert werden

Die Gefangenenlage in Turkeſtan
Verlin 13 Februor Wie uns der Volksbund zum Schutze

der Kriegs und Zivilgefangenen mi teilt entſpricht die Nach
richt der Weſtminſter Gazette daß in Turkeſtan 60 000 Gefan
gene bereits an Hunger und Krankheit zugrunde gegangen ſeiennicht den Tgachen Der noch Deutichtant zurücgfgekehrte Leiter

der 23 deu ſchen Fürſorgekommiſſien Leutnant Brendel der in
der Bundesleitung des Volk bundes t iſt gibt bekannt daß
in Turleſtan ſich im ganzen 26 000 öſterreichiſche und 2800 reichs
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Perthandkungen im Hoager Friedensvpaleſt
Saag 13 Februar Der Nieuwe Courant meldet Die

Beſprechungen über die Frage des vermanenten internationalen
Gerichtshofes werden am 16 Februar im Haager Friedenspalaſt

beginnen

Der eſtniſche Friedensvertrag
Helſtingfors 13 Februar Die eſtniſche Nationalver

ſammlung hat die Ratifizierung des Friedensvertrages in
erſter und zweiter Leſung angenommen

Aus der demokratiſchen Bewegung

Abg Janfen als demokratiſcher Hauptgeſchäftsführer
Berlin 13 Februar Als Nachfolger des Geheimen Regie

rungsrats Profeſſor Dr Schreiber der einen Ruf als ordent
licher Profeſſor an die Univerſität Königsberg angenommen hat
iſt zum Haurtgeſchäftsführer der deutſchen demokratiſchen
Partei der Abgeordneke Robert Janſen Solingen gewählt wor
den Janſen rertritt den 22 Wahlkreis Düſſeldorf Elberfeld
Eſſen Solingen Remſcheid in der preußiſchen Landesver amm
lung und iſt Mitglied des parlamentariſchen Beirates für die
dejetzten Rheinlande

Halle und Umgegend
Halle den 14 Februar 1226

Nochmals Elternbeiratswahlen
Unklarheiten die über die Elternbeiratswahlen vielfach noch

herrſchen hat ſich die Regierung veranlaßt geſehen zu den bisher
ergangenen Verfügungen neuerdings eine längere Reihe von Be
merkungen bekannt zu geben aus denen hier das Wichtigſte mit
geteilt ſei

1 Auch an Privat ſchulen ſind Elternbeiräte zu wählen
Für mehrere ſelbſtändige Schulen eines Schulverbandes ſind ge
trennte Elternbeiräte zu wählen nicht aber für die einzelnen
etrog in verſchiedenen Gebäuden untergebrachten Teile einer

Schule

2 Es muß eine wirkliche Wahl des Beirats erfolgen auch
wenn dobei nur eine gültige Stimme abgegeben oder nur eine
Kandidatenliſte eingereicht worden iſt

z Auf ie 50 Schulkinder entfältt ein Beiratsmitglied dabei
wird ein angefangenes Fünfzig für vell gerechnet

1 Da es ſich bei den Beiratsſitzungen um dienſtliche Ange
legenkeiten handelt ſo erſcheint Dienftverſch wiegen beit

auch in den nicht ausdrücklich als vertraulich bezeichneten Ange
legenheiten ſelbſtverſtändlich Dies gilt auch für etwaige zu
den Sivungen in beſonderen Fällen hinzugezogene Perſönlich
ter Zum Zwecke der Geheimhaltung der Beſchlüſſe vertrau

Art iſt für dieſe ein heſonderes Niederſchriftsbuch anzu
legen Die Verwahrung der Niederſchriften iſt Sache des Vor
ſitzenden ader des Schriftführers des Beirats nicht des Schul
leiters Alle Eeſchlüſſe auch die über verträuliche Angelegen
heiten ſind dem Lehrlöxrper mitzuteilen

5 Wahlberechtigt für die Elternbeiräte ſind beide Eltern
Vater und Mutkter aber nicht Pflegeeltern Großeltern und

Vormünder Bei unehelichen Kindern iſt nur die Mutter wabl
berech igt nicht ihr päterer Ehemann wenn er nicht der Vater
des Kindes iſt Bei Scheidung der Ehe bleibt jeder Teil wahlbe
rechtigt heiratet einer der Ge ſchiedenen wieder ſo wird der neue
Ehegaätte dadurch nicht wahlberechtigt für das Kind des erſteren
Hat ein Vater die elterliche Gewalt über ſein Kind verwirkt
S 1680 B G ſo bleibt er doch wahlberech igt Wahlbe

rechtigte die ſich in Strafhaft oder dergl befinden behalten zwar
das Wahlrecht ſind aber an ſeiner Ausübung tatſächlich verhin
dert Nur wirkliche Adoptiveltern die vurch gerichtlich
veſtätigten Vertrag ein Kind an Kindesſtatt angenommen
haben ſind wahlberechtigt Die leiblichen Eltern ſcheiden in
dieſem Falle aus

6 Jeder Wahlberechtigie hat nur eine Stimmeallen Schulen wahlö5erechtigt wo Kinder von ihm ind
7 Während der öffentlichen Auslegung der Wählerliſte darf

dieſe nicht zwecks Ab chriftnahme an irgend jemanden ausge
händigt werden

8 Die erſte Elkernverſammlung kann nach den einzelnen
Schulklaſſen geteilt ſtattfinden die zweite dagegen in der der
Wahlvorſtand zu wählen iſt muß einheitlich für ſämtliche Wahl
berer tigte einer Schule angeſetzt werden ß

e Jn den Wahlvorſtand dürfen nur Wahlberechtigte gewählt
werden

10 Die Kandidatenliſten müſſen mindeſtens ſoviel Namen
aufweiſen als Veiratsmitgliever zu wählen ſind Um indes Lücken
im Beirat zu vermeiden empfiehlt es ſich einige Namen mehr
vorzu chlagen namentlich wenn nur eine Liſte aufgeſtellt iſt
Nach wahlen kennt die Wahlordnung nicht

iſt aver an

Heimkehr unſerer Kriegsge angenen
Bisher kehrten weiter heim Am 11 Februar über das Durch

gangslager Himmelburg 180 Mann aus Verdun von der Gefan
genen Kompagnie 189 220 Ueber Gießen 205 Mann aus Boix
Komp 411 Lannois Komp 435 Ueber Eglosheim 525 Mann
aus Chalons Komp 7 156 Ueber Raſtatt 400 Mann aus
Monancourt Komp 837 340 Ueber Münſter 160 Mann ausLaon Komp 203 295 Ueber Meſchede 338 Mann aus Wafſigny
Areux Komp 498 359 Ueber Göttingen 500 Mann aus Valen
ciennes Komp 283 514 Ueber Münſter 201 Mann aus Albert
Komp 601 323 Ueber Mannheim 265 Mann aus Aulvenis
Komp 865 845 Ueber Mannheim 15 Mann aus Aulnois Kom
pagnie 865

Am 12 Februar Ueber Limburg 614 Mann gus Chateau
vaniens St Etienne Komp 909 Ueber Wetzlar 280 Mann aus
Neuve Floite Komp 126 904 Ueber Münſter 300 Mann aus
Miranbut Albert Komvp 112 329 Ueber Mannheim 213 Mann
aus Spincourt Komp 308 844

Am 13 Februar Ueber Gießen 400 Mann aus Soiſſon
Komp 131 469 Ueber Münſingen 72 Mann aus Chartrei Bre
tigny Komp 306 45 Ueber Raſtatt 400 Mann aus Pont àuſion Komp 77 816

ch

tür die Gigung der Stadt
tung a rordneten am Montag

den 16 Februar 1920 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Wahl eines Mitglieds für die Stadtbaudeputation 2
Bildung einer Vergwerksdepytetion 3 Wahl von Beiſitzern für
das Mieteinigungsamt 4 Wohl von Beiſitzern zum Sachverdienen e für h 5 Aenderung des
Ortsſtatuts über hausgewerbliche Krankenverſicherung 6 Ein
i von Notwohnungen 7 Lichtanlage für Notwohnungen
8 Aenderrng der Unmſcheltſtelle für Ferngeſpräche 9 Aende
rung des Ortsſtatuts über Ruhegehölter 10 Ankauf eines
Kraftwagens 11 Beſchaffung von Spülaborten 12 Elektriſche
t tüng im Heizraum der Torſchule 13 Jnſtandſetzung
itterſtraße 17 14 Bewilligung eines Baukoſtenzuſchuſſes

No igung für Jnventarbe chaffung für Wittekind und den
Zool Garten 16 Anſtrich des Garteninventars im Zool Gar

kung von Kap X D IV 3 des Haup etats
igung für Einrichtung von immern 19illigung für das Antilovenheus des Wartens 20bewilligung für Entwürſe der e 21 Nach

für das S 22 Rachbewilli für das23 Geſuch um Anlage eines Tors e der Falk
nie 4 Antrag auf Streichung von Religionsunterricht 25

berufliche Tätigkeit ver Beamten außerhalb der
26 Anfrage betr Ve des Ritterguts BeeGeſuch um Neaeluts aeheneniige Vezüoe Eeben 27

15

ſuch um Entſchäblgung 29 Geſuch um Anffellnng auf Leben
zeit 30 Anſtellungsgeſuch 31 Geſuch um Unfallrente 32 Ge
u um Beſchaffungsbeihilfe 33 Ge uch vm Wirtſchaftsbei
hilfe 34 Geſuch vm Teuerungszulagen und Be chaffunssberhilfe
35 Desgl 36 Geſuch um Eintritt in eine Baugeſellſchaft 37
Geſuch um Witwengeld

Sierguf nichtsffentliche Sitzung
Halle den 13 Februar 1920

Der Stadtverordneten Vorſteher

Hennige

Deutſchr Moniſtenburd Ortsgruppe Halle Am kommen
den Montag den 16 Februar Häckels Gebyttstag s Ahr
abends wird im Ra fskellervereinszimmer der Vorſitende Herr
U Müller in der hieſigen Ortsgruvre einen Vortrag über Was
iſt Moniemnus halten Gäſte ſind gern geſehen

Der Bund zur Erhe ltung und Mehrung der Deutſchen Volks
kraft ladet Eltern und in der für Dienstag 17 und Mittwoch
den 18 Februar 1920 nachmittags 4 Uhr in den Feſtſaal der
Talamtſchule zu turneriſchen Vorführungen Märchen Wilhelm
Buſch Lichtbildern Schatten vielen und Kaſperle Theater
ein Eintrittskaren zu 60 Pfg bezw 30 Pfa ſind bei H Hothan
und in der Geſchäftsſtelle des Bundes Magdeburger Str 21
und am Saaleingang zu haben

Sornng aus dem Fenſter Ein in der Wilhelmſtrabe wohn
haftes Dienſtmädchen ſprang in ſelbſtmörderiſcher Abſicht aus
dem Fenſter ihres dort im 2 Stock bebegenen Jimmers auf die
Straße Die Verletzungen die e dabei erlikt waren derart
daß ihre Aufnahme in die Klinik erfolgen mußte Die Tat iſt
vermutlich aus Furcht vor Strafe begangen worden

Von der Straßenbahn erfaßt Eine auswärtige Hanbelsfras
wurde beim Ueberſchreiten der Gſeiſe guf dem Marktplatze durch
eigenes Verſchulden von einem in der Fahrt befindlichen Mo or
wagen umgeſtoßen und eine kurze Strecke mitgeſchleift Sie e
kitt einige Hautabſchürfnngen an der Stirn und rech en Hand
Rach Bnlegung eines Verbandes konnte ſie ihren Wea allein
for ſrrn

Einaeklemmt In der Toreinfahrt eines Grundſtücks auf dem
Riebeckplatz fiel ein Pferd eines hieſigen Fuhrwerkobeſitzers beim
Kohlenabladen mit dem Hinterteil in einen dort befindlichen
Lichtſchacht Es wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr wie
der auf die Beine gebracht und hatte nur einige Hautabſchür
fungen erlitten

Diebſtähle Jn der Nacht vom 11 zum 12 d M wurde in
eine an der Lettiner Straße belegene Scheune eingebrochen und
einem Landſchaftsgärtner 6 Kaninchen im Werte von 200 M
geſtohlen Ferner wurde in eine Schrebergartenlaube an der
Fuchshberoſtraße ein Einbruch verübt wo ebenfalls mehrere
Kaninchen im Were von zuſammen 250 M entwendet wur
den Von den Tätern fehlt jede Spur

Provinzial Nachrichten
Quexfurt 13 Februor Sandratewabl Jn der ge

ſtrigen Sitzung des Kreistages wurde einſtimmig von allen Par
teien der jetzige Landratsamtsrerwalter Regierungsrat Dr von
Krauſe dem Stactsminiſterium zur Ernennung vorgeſchlagen

D Torgau 13 Februar Der Mörder Kirchhöfer
aus Beckwitz der wegen Mutter und Schweſtermord im
November v J vom Schwurgericht Torgau zweimal zum Tode
verurteilt wurde iſt zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadig
worden

Quedlinburg 13 Februar Stadtanleihe Die Sladt
hat die Aufnahme einer 2 MillionenAnleihe zur Deckung der
Ausgaben für Kriegswohlfahrtszwecke und zur Verbilligung von
Lebensmitfteln beſchloſſen

S Magdeburg 13 Februar Ein Kaiferſchloß al
Erholungsheim Der hieſige Magiſtrat beſchloß dae
frühere Jagdſchloß des Kaiſers in der Letzlinger Heide gegen
einen jährlichen Mietzins von 25 000 Mk für ein zu errichtendes
Erholungsheim zu pachten Auch das geſamte Jnventar wird
zu einem noch feſtzuſetzenden Preiſe übernommen

Stendal 13 Februar Auf der Eiſenbabn
Haupt werkſtatt Stendal wurden am Donnerstag früh
130 Arbeiter entlaſſen und ihnen die Löhnung für die nächſten
14 Tace ausgezahlt

ZuMühlhauſen 12 Febr Heimatausſtelluna
Pfingſten iſt wieder eine Mühlhäuſer Heimatausſtellung geplant
ca ſoll unter dem Zeichen Mühlhauſen vor hundert Jahren

ehen
Reirſtedt 18 Februar Das Kirchengebet für

den früheren Kaiſer Der Ortsgeiſtliche Paſtor Matz
wendet ſich an die evangeliſchen Gemeindemitglieder in Nein
ſtedti und Stecklenberg mit folgender Bekanntmachung Es iſt
mir von verſchiedenen Seiten mitgeteilt worden deß es Ge
meindemitglieder gibt die Anſtoß daran nehmen daß in unſeren
Kirchen noch all onntäglich ür unſeren früheren Kai er und König
gebetet worden iſt Sie ſehen darin eine volitiſche Handlung
gleichſam einen Einſpruch gegen die Revolution Es war aber
weiter nichts als eine Tat der Treue und Anhänglichkeit und
es iſt doch wohl zu verſtehen daß es einem Manne ſehr ſchwer
fällt das öffentliche Gebet für den Kaiſer zu unterlaſſen der e
25 Jahre lang aus Ueberzeugung geübt Es iſt außerdem auch
ſtets der neuen Regierung gegeben was ihr gebührt indem auch
für ſie gebetet wurde und ſoviel mir bekannt iſt hat dieſe neue
Regierung nie zu erkennen gegeben dah ihr das öffentliche Ge
bet für den früheren Kaiſer im Gottesdienſt nicht genehm iſt
Es mir aber auch geſagt worden daß manche wegen dieſes
Gebetes nicht in die Kirche kommen und daß ſie kommen würden
wenn es unterbliebe Deswegen wird es fordon unterbleiben
Denn erſtens ſchreibt uns Eottes Wort vor daß wir niewandem
irgendeinen Anſtoß geben ſollen und wir keinem hinderlich ſein
dürfen das Wort Gottes zu hören Jn allen Dingen die nicht
die Wahrheit unſeres evangeliſchen Glaubens berühren ſollen
wir dem Nächſten zu dienen und nachzugeben bereit ſein Zwei
tens aber wäre es nicht im Sinne unſeres früheren Keiſers
ſelbſt wenn wir unter dieſen Umſtänden mit den vielen Chriſten
teuren Gebrauch fortfahren würden Wir wollen alſo das Opfer
der Liebe bringen vnd das Gebet für den früheren Kaiſer im
Gottesdienſte vnterlaſſen in der Hoffnyung daß recht viele Ge
meindemitglieder dadurch bewogen werden von nun an wieder
fleißig zum Hauſe des Herrn zu

vermiſchtes
Ein Rundflug um den Atlantiſchen Ozean Einen Rieſen

wettbewerb veranſtaltet der Aero Club von Amerika in Geſtalt
eines Rundfluges um den Aklantif Ozean Ausgangspun
iſt New Vork dann geht der e h die Antillen Carecas

e eretr u r Sie rüber Grönlend eder Cap Farewell nach Rew urd v
Wenn die Köchin Ausgang hat Ein Eiexemplar iſt in der engliſchen Stadt r

Die Köchin eines ri s benutzte die Abweſenheit ihrer auf Ne ſt zu einem Aus
nung eines Freun

entdeckte ſeinem ErſtavDenn ihm ſel
mübſamer

diges derit beſchäft
i verzebren Supve Fiſch und Braten ha

machen c in eine s iettette eh eher de
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Rennbehörde in wel

grittelſchmuggel aus der r jetzt in ſehr großer
Blüte ſteht will die iſche Regierung ganz unterbinden Sie
bereitet einen Geſetzentwurd vor der auf ebensmittelſchmuggel
die Todesſtrafe andrabt engJn ſechs Minnten n Den zehnten Bruchteil einer
Stunde nur nahm eine Eheſcheidung in Anſpruch die kürzlich
in der Stadt Rens im Staate Revada reren wurdeDieſe Ziffer bedeutet ſelbſt für Amerika einen Rekord Es han
delt ſich um eine Eheſcheidungklage die gegen einen Neffen des
ehemaligen Präſidenten Taſt gerichtet war nämlich gegen den
Mr Waldbridge Smith Taft dem ſeine Gaitin die Tochter des
Gouverneurs Drazen Grauſamkeit vorwarf Der klagte
der von Beruf Rechtsanwalt in New Vork iſt versichtete auf eine
Verteidigung und beide Teile verließen nach ſechs Minuten der
Shefeſſel ledig befriedigt den Gerichtsſaal

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Sportverein 95 V f Halle Scungt
Beide Mannſchaften treffen ſich am kommenden Sonntag imKreisligaſpiel Be Begegnung dürfte für die halliſche Sport

zemeinde eine beſondere S man die Verrinsgeſchichten Spixſſtärke und Spielſyſtem beider Gegner berückſichtigt man Bunte von einem zweiten halliſchen Derby

fwrechen Unſere zwei älteſten balliſchen Fußballmannſch ften
ehemal Halle 96 und Hohenzollern haben ſich ſeit über

zwei jahrzehntelgngem Beſtehen zahlreiche Wettkämrfe geliefert
Wenn auch in früherer Zeit der V ſ L durchweg die domi
nierende Stellung inne hatte ſo hat ſich in den letzten Jahren das
Bild doch etwas verſchoben Die Svpielſtärke des Sportvereinsnahm von Jahr zu Dahr die De hielten einander
die Wage und magcher ſchwer errungene Sieg der Schwarzkragen
var verdient und bildete durchaus keine Ueberraſchung z B1913/14 1 und 2 Jn den dieszährigen Kreismeiſterſchafts
jpielen hat der Sportverein ſeinen alten Rivalen etwas über
bolt und ſteht in der Tabelle etwas günſtiger da als dieſer Er
iſt neben Wacker noch Meiſterſchaftsanwärter aber bis zum letzten
Sang hat er noch gefährliche Klippen zu überwinden Der V
f L konnte in ſeinen letzten Spielen ſo auch gegen Wacker eine
Formverbeſſerung aufweiſen und gerade jetzt iſt ſeine Mannſchoft
in ſchwer zu nehmendes Hindernis und beſonders geeigne dem
Sportverein den Weg zu verlegen Beide Mannſchaften pflegen
das flache flüſige Zuſammenſviel und der aufmerkſame Beob
achter und Kenner im Fußballſrort wird wiſſen daß Technik und
Taktik dieſer Soielweiſe Koch dazu bei gleichwertigen Mann
chaften von jedem einzelnen Spieler oft das höchſte Können
herausfordert wenn die ſog 7 nicht allzu wilde Blüten treibt Wir kommen auf das Spiel noch zurück

Ablehnung der nenen Renngeſetze
Die wach langem Durcharbeiten des ſchwierigen Stoffes von

er Oberſten Renubehörde verfaßten neuen Renngefetze ſind vom
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium in einem wichtigen Teile
der ſich mit der Zuſammenſetzung und dem Wahlgeſetzen beſchäf
tigt abgelehnt worden Dieſe überraſchend kommende Ableh
nung ſoll ſich weniger gegen den Inhalt der eigentlichen Renn
geſetze richten als gegen die Zuſammenſetzung der Oberſten

cher dem Miniſterium der Einfluß des Uni
onklubs zu ſtark betont erſcheint trotzdem der Unionklub als ſol
cher aus der h Körvperſchaft bis auf die Ernennung
zon vier der dreieehn Mitglieder ausgeſchjeden iſt und die Oberſte
Rennbehörde den neven hältniſſen in weitem Maße Rech
nung getragen hat Der Oberſten Rennbehörde iſt wie das Ge
neral ekretariat mitteilt vom Miniſterium noch keinerlei Nach
richt über die Ablehnung zugegengen ſodaß eine Stellungnahme
dazu noch nicht möglich iſt Vom B Z wird hierzu geſchrieben
daß eine Neuformung der betreffenden Paragraphen dergeſtalt
verlangt wird daß allen am Rennſport materiell intereſſiertenKreiſen ein Mitdeſtimmungsrecht bei den Beſchlüſſen der Ober
ſten Rennbebärde eingeräumt wird Von irgend welchen Abſichten
die Stellung des Unionklubs als verwaltende Körperſchaft des
geſamten Renn und Zuchtweſens durch Reumaßnahmen zu
ſchwächen könne keine Rede Es beſtand ſeit Bildung der
Oberſten Rennbebörde keinerlei adminiſtrativer Zuſammenhang
zwiſchen dieſer und dem Unionklub überhaupt ein Zuſammen
hang nur in ofern als ſämtliche Mitglieder der Oberſten Renn
behörde auch Mitkolieder des Unionklubs waren ein Zuſtand der
aber auf die gefchäftliche Tätigkeit der Oberſten Rennbehörde
keinerlei Einfluß ausgeübt hat Man wird nun freilich nicht
umhin können die Oberſte Rennbehörde den miniſteriellen Wün
ſchen gemäß zu formen doch es ſei nochmals betont daß die Stel
ung des Ünionklubs dadurch nicht berührt werden kann

A S B Leipziger Sportklub
Wie wir ſoeben von der Vereinsleitung der Vereinigten

Hockeyabteilung erfahren fährt die erſte Mannſchaft am Sonn
tag den 15 d nach Leivpzig um 27 den erſtbekanntenLeipziger Sporklub e V I ein Weitſpiel auszutragen Unſere
zalliſche Mannſchaft ſetzt ſich aus folgenden Sriekern zuſammen
Tor Rerlich rteidiger
Heß Andres

Hoffmann Werther Läufer Franck
Stürmer Lüttich Leſer Blick v Muſtatza Göti

ſche Die Sovieltüchtigkeit der Leipziger iſt weit über Mittel
deutſchlands Grenzen bekannt ſodaß die Vereinigten ſich tüchtig
trecken müſſen um ehrenvoll in dieſem Kampfe abzuſchneiden

Handel Gewerbe und verkehr
Die ſächſiſche Sander gegen das Tabakſtener

Auf Beronlaſſu des ſächſiſchen Wirtſchafts miniſteriumstanden in Dresden Beraeunaes mit den ſächſtſchen Handelskom

mern und Beteiligten über den Entwurf der Ausführungsbe
Kimmungen zum neuen Tabakſteuergefetz ſtatt Es wurden dem
Miniſterium u Abänderungsvorſchläge unterbreitet Jm
übrigen wurde au daß das Tabokſteuergeſetz in der vor
liegenden Fa ung überhaupt nicht eingeführt werden könne Zur
Begründung führte man aus nachdem die deutſche Voluta
einen Tiefſtand erreicht hat den bei der Verabſchiedung des Ge
ſetes noch niemand hat verausſehen können die Beſtimmungen
ber die Steuerkloſen einfach gegenſtandslos ſeien Es würde
ür Zigaretten höchſtens die Vroislage von Klaſſe 12 an in Frage
ommen und für Zigarren etwa die von Klaſſe 20 an Hier ſeien
ber die Steuer ätze mit Rückſicht euf die inzwiſchen eingetretenen
Preisverhältniſſe viel 3 hoch Das Kilo Zigarettentabak das
im Sommer etwa 20 40 Mark koſtete ſtellt ſich jetzt auf 150 Mk
Bei dieſem Preis ſei es unmöglich eine Zigarette zum Vorkoufs
vreis von 40 Pfa herzuſtellen und davon 20 Pfg für Steuern

führen wie es das Gefetz n fa 12 vorſieht Aehnlich
liegt es mit den Zigarren hrung der geplantenSteuerſäte müſſe dazu ſfü Waren dherzuſtellen die infolge
ihrer Preishöhe unverkän ſind Die Folge würde eine il
legung eines großen Teile Induſtrie und eine erhöhte Ardeits loſigkeit Das sſche Wirtſchaftsminiſterium wird
tutſrrechende bei der egierung erheben

Se tin uer A vente ließ di Börſe kein Rachr e Börſe keinaſſen des u n auch in einzelnen
e

heren See In n Ken u u
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ozent hervor während Schuckert
nter Realiſationen litten dagegen

derungen Von Elektrizitätswerten gingen Deutſche
mit einer Beſſerung von 25
etwa 9 Prozent gewannen ſittKanada die etwa 100 Prozent verloren Mexikaniſche Werte
gaben vorwiegend etwos nach Am Bankaktienmarkt gab ſichgroßes Jntereſe für Berliner dandeisgeſelſheft kund die um
16 Prozent auf 196 ſtiegen ferner für Deutſche Bank Diskonto
geſellſchaft und Dresdner Bank Der Markt für Staatsanleihen
blieb ruhig bei meiſt geringfügigen Veränderungen Bei deut
ſchen Werten überwogen die Beſſerungen

Produktenbericht
Berlin 13 Februar Am Produktenmarkt wurden dierderungen für Hafer bei kleinem Angebot höher gehalten Die

äufer beobach en aber Gute Erbſen waren
wiederum ſehr knapp Für Peluſchken war der Begehr weniger
dringend Ackerbohnen waren mehr angeboten bei unverändert
hohen Forderungen Wicken hatten regelmäßiges Geſchäft Lu
pinen wurden in guten Sorten mehr zu kaufen Serra
della wenig verändert Heu und Stroh blieben für den Süden
geſucht bei hohen Preiſen die aber hier nicht zu erzielen waren
Wetter kedeckt

Berlin 13 Februar Amtliche Notizen Jnländiſcher Hafer
für 1000 Kilogramm in Marh ſofortige Abladung 4380 4400

Tendenz feſt
Deviſenkurſe

Berlin 13 Februar
Die amtlichen Not erungen für ſelegrapheiche Aus ahiungen ſtelle

ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mar
wie folgt

Amſterdam Rotterdam 3721,00 3729 00
Brüſſel Antwerpen 734 30 735,70Chriſtiania 107525 1681 75
Kopenh gen 1443 50 1446 50
Stociholm 1348 00 18352 00Helſingiots 394 60 355 40Italien a 2 e 2 9 2 o 544,25 545 50
London 339 65 340 35New York 100 40 100,60Paris 699 30 700,70Schweig 164 25 1646 75Spanien 1718 25 1721 75Wien altes 37 96 38,04DeutſchOeſt abgeſt 29 97 30 03
Prag 4 e 4 e o 96 90 97 10Budapefſt e 33,71 33 79Bulgarien o 928 e n ungKonſtantinopel u

Metallnotterxnngen
Berlin 13 Februar Preiſe für 1000 Kilogramm in Mark

Raffinade Kupfer 9500 3550 Original HüttenWeich Blei 1525
bis 1575 Hütten Rohzink 650 Hütten Rohzink im freien Ver
kehr 1325 1350 Orig Hütten Aluminium 6100 6200 Banca
Straits Billton Zinn 14 200 14 500 98,99r roz Hülten Zinn
98,99proz ReinNickel 7500 AntimonRegulus 2300 2400

Metallzuſchl ge für iſolierte Drähte und Kabel Die Preis
ſtelle des Zentralverbandes der deutſchen elektrotechniſchen Jn
duſtrie gibt für die o vom 15 bis 20 Februar bekannt
Kupferzuſchlag 220 Mk Aluminiumzuſchlag 96 Mk

Elektrolntkupfer Notierung d Ver f d dt Elektro Rotiz
4652 Mk

Neue e ääh Die Firma Rauch Kautaßak und
Zigarrenfabriken Georg Philipp Gail in Gießen wurde in eine
Aktiengeſell chaft umgewandelt Das 2 Millionen Mark be
tragende Altienkapital wurde von den beiden Vorbeſivern über
nommen

Heraufſetzung der eiſe für Thomasphosphatmehl DerReichewirtſchaſtsminiſter Ja die ſeit dem 9 Auguſt v S gel

tenden Ppile für ein Kilogrammprozent Geſamtphosphorſäure
von 67 Pfg auf 353 Pfg und für zitronenſäurelösli hos
phorſäure von 78 Pfg auf 415 Pfs erhöht

Die Deutſchen Nähſeidefahriken erhöhten die Preiſe um wei
tere 60 Prozent

Eerb und Farbſtoffwerke H Renner K Co Hamburg Rach
dem die Geſellſchaft noch bis zum 30 September für die Deutſche
Leder G früher Kriegsleder G beſchäftigt war über
nahm ſie mit anderen Gerbextraktfabrikanten die beträchtl Holz
vorräte der genannten Geſell chaft und trat damit wieder in die
ireie Bewirtſchaf ung ein Der ehe es weiter
auf 7,81 4,76 Mill Mk Nach 5,93 3,15 l Mk erhöhten
Unkoſten verbleiben 1,99 1,61 Mill Mk Reingewinn woraus
wie gemeldet wieder 18 Prozent Dividende verteilt 250 000 Mk
der Hermann Renner Stiftung überwieſen und 190 218 111 3
Mark vorgetragen werden Jn der Bilanz werden 7,03 1,58
Mill Mk bedeutend vermehrte Benkguthaben und Kaſſe 353,87 Mill Mk Wertrapiere und Wechfel 89 1,44 Mill Mk
Vorſchüſe auf Waren 4,08 3,47 Mill Mk Debitoren und 13,69
6,40 Mill Mk Warenvorröte verzeichnet Das Beteiligungs

konto ermäßigte ſich infolge Abſtoßung der Beteiligung an den
Gerb und Ferbſtoffwerken Renner Co in Tepittz um 350 000
Mark Ferner wurden darauf weiter 450 000 Mk abgeſchrieben
da es ungeklärt iſt ob die Société an des Produits Tannanta

Jlemiren bei Antwerpen vollſtändig liquidiert oder der Ge ell
ſchaft wieder zur Bewirtſchaftung überloſſen werden wird Das
Beteiligungskonto figuiert nunmehr mit 5,10 5,90 Mill Mk
Andererſeits betragen bei 7,50 Mill Mk Aktienkapital das in
zwiſchen bekanntli
Mark Vorzugsagktien erhöht worden iſt die Reſerve 4 Mill
Mork wie i der Dividendenergönzungsfonds 1 Mill Mk
wie i Die Kreditoren hahen ſich um das Siebenfache auf

22,81 3,15 Mill Mk erföht Die Geſellſchaft ſei ernſtlich damit
beſchäftigt arch andere Produkte herzuſtellen Mit der Foreſtal
Land Timber aud Roeilway Co in London habe bisher eine

e amderſesang noch nicht ſtattfinden können V 19 Fe
ruar

Die Zahnräderfabrik Köllmann G Leipzig ſchlägt eine
Dividende von 15 Prozent i V 14 und 5 Prozent Bonus vor
Ferner die Erböbung des Grundkaritals um 2 Mill Mk auf
4 Mill Mk Von den jungen Aktien ſollen 1,5 Mill Mk den
Aktionären im Verbältnis von 4 zu 3 zum Kurſe von 120 Pro
zent angeboten werden Die reſtlichen 500 000 Mt bleiben zur
Verfügung der Verwaltung

Die Sächſiſche Bodenkreditanſtalt in Dresden vexeinnahmte

im Geſchäftsijahr 1919 an Hypotheken i8 600 725 Mk i V
8 419 343 ne Der Rücſſtand an Hypothekenzinſen beläuft ſich
auf 104 988 215 045 Der Hyuvothekenbeſtand iſt eiwas
re und zwar auf 190 296 873 190 618 192ie Pfandbriefzinfen haben ſich von 7 131 029 Mk auf 7 192 315
Mark erhöht bei einem Pfandbriefumlauf von 186 844 800 Mk
155 408 400 Aus dem Uebderſchuß der Gewinn und Verluſt

rechnung von 1 188 177 Mk 1 365 325 ſoll u a eine Divi
dende von wieder 7 Proz zur Ausſchöttung gelangen die von der
Generalverſammlung genehmigt wurde

Deutſche

brin W r 1919 ein de von 7 vn Vor g Den Einnahmen an odar u 14 138 7568 Mk 14 200 203
14 234 557 Mk in Hyr

in 1918 und 1 922 391 Mk in 1917
en wurden 14 537 143 455 Mk an

3785 M vexreinnahmit

n

Die Einnahme
ſ

wird mkt 674 611 291 030 k ausgewieſen

nen

auf 13 75 Mill Mk darunter 125 Mill

4

erforderten Steuern und Unkoſten 1 268 168 744 189
verluſte 1650 235 350 000 Mk Der Kriegsrücklage wurden
225 000 300 000 Mk überwieſen Der r1941844 1 935 639 Mk Von den im Jahre 1618 ausgewiefe

gangen Der verbleibende
lage verbucht ſodaß die in der Bilanz ausgewieſenen 348 128
Mark die Rückſtände aus dem Jahre 1919 darſtellen

t kenbankdividenden Die Preubiſche Boden
kreditaktienbank die noch in dieſer Woche ihre Aufſichts
ratsſitzung abhält bringt Gr 1919 mindeſtens die gleiche Divi
dende wie im Vorjahr 7 Prozßent in Vorſchlag Bei der
Preußiſchen Hypothekenbank die in 14 Tagen ihre
Bilanzſitzung abhält t das Erträgnis wieder eine Aus
ſchüttung in Vorjahrshöhe 7 Prozent und die Dividende der
Berliner Sypothekenbank wird keinesfalls niedriger
ſein als im Vorjahr 46 Prozent Die Bilanzſitzung findet am
20 Februar ſtatt

Rieſengewime einer ſüdamerikaniſchen Schafzuchtgefe ſchaft
Der Jahresbericht der Sociedad Explotadora de Tierra del Fuege
in Valparaiſo und Punta Arenas eine der größten wenn nicht
die größte Schafzuchtgeſellſchaft in der Welt Tr Auskunft über
den Ertrag der Schafzucht während der letzten drei Jahre in
Ratagonien und Feuerland Die Geſellſchaft hat ein Kavital
von 1 800 000 Pfd Sterl und erſtreckt ihre Tätigkeit auf Grund
eines Pachtvertrages mit der Regierung auf 945 779 Hektar Land

der größere Teil desſelben liegt auf der Jnſel Tierra del Fuego
Feuerland Zur Einzäumungs ihrer Farmen hat die Geſellſchaft
s heute 8297 Kilometer Drahtzaun gebraucht Der Bericht be

handelt die Zeit vom 1 Juli 1916 bis 30 Juni 1919 und weiſt
einen Geſamtertrag für die 3 Jahre von 2721 947 Pfd Steri
auf ein Ueberſchuß r das Kapital von 921 948 Pfd Sterl
Die Dividende rug 1 980 000 Pfd Sterl oder 110 Prozent
Es wurden im ganzen 26 929 127 Ibs Wolle auf den Markt ge
bracht und das Fleiſch von 991 747 Tieren verkauft Der Durch
ſchnittsvreis pro 1b Wolle im Rechnungsjahr 1916/17 betrug
20,07 d im Jahre 1917/18 29,22 d und 1918/19 23,58 d DerSchlach vreis vro Schaf betrug 17 J 7 d im Jahre 1916/17 17

d im Jahre 1917/18 und a 10 6 d im Jahre 1918/19 Jm
Jahre 1916/17 ſchor die Geſellſchaft 1 173 219 im Jahre 19177 16
1 134 224 im Jahre 1918/19 1 139 505 Schafe Die Geſellſchaft
iſt eine chileniſche aber der Generaldirektor und alle Farmen
leiter ſind Engländer

Berliner Börse
vom 13 Februar 1939

Totegramm

Deuf ehe Werie

Jean G in Berlin Die Verwaltung
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Leipziger Börse
Leipzig den 13 Februar 1920
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Ueberſchuß beträgt
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